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II Schloösser CSSR, Hennef Slieg
DER WEG ZUM JAKOBSGRÄAB HIN WLG DER

chon die des Jahrhunderts eginnt der Pıilgerstrom Schlagartı abzu-
findet sıch In den Märtyrerlisten der flauen und der CAamM1ınoO faslı völlıg In Ver-

fränkischen Mönche Florus und Usuard die gessenheıt DIe Wege nach antıago werden
Nachricht VOIN einem Apostelgra „l Spa- erst In den fünfzıger Jahren des vorıgen Jahr-
nıens äaulserstem Ende und In der Nähe des underts wleder VON vielen Menschen hbe-
Meeres“. Damals 1e der Jakobskult noch ScChrıttenen Pilgerwegen Se1lit S ZWaNzl$g
auf Galıcıen beschränkt Doch schon hald Jahren hat der ustrom der Pılger auf unge-
rachen Pılger aus dem Frankenreich über nte Welse zugenommen. Im eılıgen Jahr
die Pyrenäen ach antıago al Das Jakobs- 1999 eın Jubeljahr findet immer dann STa
Srab. wurde neben den Wallfahrtszentren Je- WEeNn das Hest des eılıgen akobus auf eiınen
rusalem und Rom ZAUL volkstümlichsten Sonntag fällt-wurden weıt ber 100.000 Pil-
Heıilıgtum Immer mehr zZog eSs Menschen auf Dger und Miıllionen VOINl angereısten esu-
langen, beschwerlichen Pılgerwegen dort- chern registriert. In wachsender Zahl ent-
hın S1e sahen darın eın 1NND1I irdischer scheiden sıch Menschen aus er Herren
Pilgerschaft hın ZAUL Ziel ihres Lebens In Länder für den Fulsweg ach antıago de
GOoft Seıit dem ausgehenden Jahrhundert Compostela
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Der Europarat er 1987 die Pilgerwege Sser werden In Wort und Bild Wegstrecken
nach antıago ZUr „ersten Kulturstralse Eu- und Pılgerstralsen VOT en este der
ropas“, und die UNESCO erklarte ihn 2000 Aragön-Weg, der Navarra-Weg und der Yran-
ZU eltkulturerbe der Menschheit“ Das kenweg als der ängste (S 20-32 DIie 1_
Interesse Jakobsweg wurde zweiıfellos derung des „harten Passweges 1INs fremde
auch UK die Medien mıt ihren meı1ist sehr ‚Elen erinnert die Gefahren, denen die
ansprechenden Sendungen In Fernsehen Pilger früherer Zeıten ausgesetzt (S
und Rundfunk gefördert In der Entspre- (6-89 Eingehend informiert werden WITr
UUn VON Nachfrage und Angebot Ist dann auch ber die „Dienste der unDehNausten Mas-
auch der Buchmarkt voll eingestiegen. Aus SCeNM Mönche, Einsiedler, fromme Lalen (S
der 1elza der Bücher habe ich fünf e._. 90-99), ber die „Krıse der Fernwallfahrt“ (S
Wa In der Bandbreite VON okumenta- 162-167), ber die Reconqutista, In der die
tıon, ageDuc. und romanhnaliter Liıteratur. spaniıschen Yısten mıt akobus eıinen He1l-
DIie diesbezüglichen Hınwelse werden sich en Yrıe führen wollten (S 168-1795)
auf einıge inhaltliche Schwerpunkte be- WIe ber die „Lenker und Förderer“ des Pıil-
schränken und möchten lediglich dazu e1N- gerweges (S 90-1 KSs fehlen auch NIC
aden, das eıne oder andere Buch ZUT Hand Pılgerberichte aus Miıttelalter und Neuzeit S

nehmen und siıch davon anregen las- 176-183) DIe Kapıtel Alle denkbaren Klänge
SC  S und under, Rıtterepen, Pılgerlieder (S 138-
Zuerst se1l eın Buch vorgeste das In diesem 161) schildern In bunterICWas es
rühjahr erschienen Ist Es präsentier sich JakobswegZ Klingen eDracC. und phan-
als eın volumınöser, inhaltlıch aufschluss- tasıereich ausgemalt wurde. Der Verf. ädt In
reicher und mıt reichem Bildmaterial AaUS- den apıteln Kirchenbau auf Wanderschaft
gestatteter Band! Ulrich Wegner 11l den Ja- (S 126-175) SOWIEe Entlang der Pılgerroute
obsweg als „eıne Oute der Sehnsuc den Schwelgen In uns und atur S 184-237/)
Lesern nahebringen Er zel auf, dass „dıe dazu e1n, siıch auf den Weg ach antıago
Lust Pilgern“ gar MC LICUu ist und egeben Auch Wer den Wegsg schon
en den e auf die aufserbiblischen und ist, wird In dem Buch Iinsgesamt vieles VON
bıblischen Prozessionswege; die ersten schon dem wlederfinden und nacherleben, Was er
5000 re VOT YISCUS egangen In dem selber schon er-2 Matı
Kapıtel Wallfahrt Lut Not rkennt er In ihnen Bereıts 1991, ZAU Jubeljahr 1992, und Jetz
„die alte Unruhe der Heilssuche“(S 534-43 wleder LIEU aufgelegt, hat der Herder-Verlag
Anschliefsen erhebt C die Wurzeln des Ja- In eıner preiswerten Sonderausgabe eın San-
kobskultes (S 44-65 und seht dann den Mo- t1ago-Buch herausgebrach mıt Far  ı1ldern
t1ven der Pılger ach Strafe für ebruc VON Rudolf Tielsler2 Auf hundert Seiten sSTe-
Brandstiftung oder Totschlag; VON Neugıer hen uns die Wege nach antıago In Bildern
getrieben auf der C nach AUr10SeM; mıt beigefügten Erläuterungen VOTenS
Abbauen Flucht VOT den Problemen da- 6-1 Im einführenden Kapıtel (S 10-15
heim; Selbsterfahrung Auszeit oder Sport? wiıird dem, der siıch auf den ılgerwe ach
S 66-71 In diesen Zusammenhang Sehö- ant1a20 egeben Will, eın Zugang erolIine
{eN auch die edanken „Spiriıtualität und als egsuche des aubens, der CT In seiner
SoTter1 des Weges“ S 238-247) Dem ve- Geschichte iImmer gewesen Ist, mıt all S@1-

EGNER, Ulrich: Der Jakobsweg. Auf der Oute BENESCH, Kurt: antıago de Compostela. Der
der Sehnsucht ach antlago de Compostela. Pilgerweg ZU Jakobsgrab. Freiburg Sonderaus-
reibur: 2000 Herder. 263 S geDb., (S,- ISBN gabe 2000 Herder. 199 S geb., 29,80 ISBN
3-451-27249-3). 3-451-27297-0).
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NenN en und Tiefen Der 1lgerwe selbst schen Abhandlungen VOIN den französischen
ist schon das Ziel, we1l 1L1UTr der, der in seht, Journalisten Piıerre Barret und ean-Noe

ahnen vermag, wohiıin seine Spuren füh- ourgan aufgespürt, erzählerisch entfaltet
e  S „Nirgendwo SONS wird er viel ber und mıt historischem Hintergrund versehen
dıe tiefsten Sehnsüchte des Menschen erilan- wurden. Es ist ihnen elungen, aus ihnen el-
TeNN WIe hier, In tausendjährıiger OMl 1e Religions-, Kultur- und Sıttengeschichte
nultät alle die Lasten und Hoffnungen of- der antıagowallfahrt entwickeln, dıe den
fenbar werden. Seine e ach Gesund- Leser faszıiniert und ihn MC mehr losläss

Um dem Leser eın Biıld VON der bunten Viel-heıt, Glück und Frieden, nach Versöhnung
mıt Goölf oder auch mıt sıch selbst Das bren- falt der Pılger und deren erkun
nende Verlangen ach Ewigkeıt“ (5.15) Im chen, selen die Quellen angeführt, aus denen

Kapıtel seht der Ver(t. dem nach, Was sıch die beiden Autoren seschöpft en Aymerı
es Geschichten, egenden, 1lrakeln Picaud, ONC dus Poiltou 2 Jhd.); Nom-
die Verehrung des postels akobus und seın part Ja Herr VON Caumont A Jean de
Grab erankt hat (S 117-134) Danach Tournal, Gerber aus Nordfrankreich, und
reli er das kulturelle Umifeld und zel die seın eilahrte Sıire Guillaume P e N 1488); Berman
seschichtlichen Hintergründe auf: die Aus- unı ONC aus der Stra  urger Gegend
einandersetzungen zwıschen siam und 1495); Arnold VONN arıf, Junger rheinischer
Christentum, die AKreuzzüge und die Recon- eiImann 1496); Jean Taccouen, Herr VON

quista (S 135-149) Bilderreic werden dann 1elbeke und flämischer Lehnsherr N512)
die Pilgerwege „viele Wege und eın Weg“ Domen1co affl, Pfarrer aus Bologna, und
nachgezeichne (S 150-177) Im etzten Ka- seın Malerfreun Domenıco Codicı 1670
pıtel, In dem ein1ge Pilgerlieder wledergege- Guijllaume Manıer, Schneider aus der Pıcar-
ben sind, kann [L1all nachlesen, WIe S 1ImM batı- die, und seıne Gefährten Antomne Delaplane,
fe der Jahrhunderte den Pılgern auf ihren enannt Delorme, Jean Hermand, Antomne
mühseligen und gefahrvollen e  en n_ audry mıt dem Beinamen La Couture
gen Ist und Was s1e em weıterziehen 1726); Jean Bonnecaze und seıne Bearneser
1e1s Und WIe dıe, dıie sich ZZ00 Wallfahrt ach Freunde Gomer, etrıque und Piıerre apla-
antıago aufmachen, In echter Weılse piL- 1748):; eın ungenannter Engländer (um
gern ollten 5.178-191 99 h’ ich die Reise 1380 und eın ebenso Pilger aus

beginne, Lut S nOL, dass ich mich auf mich Florenz MC 99  nen allen“, die Verfas-
selber besinne. die Mauer SLO  © DIS die- Schr, „Ist über die Jahrhunderte hıinweg elınes
al und mich n1IC. mehr elangen hält“ gemelnsam: S1e siınd ach antı1a20 de Com:-

es Pilgerlied ostela gepilgert und en eınen Bericht
Eın weıteres Buch hat 6S verdient, In diesem ber hre Wallfahrt oder wenıgstens eiıne Be-
Jahr LICU aufgelegt werden:; mıt einıgen schreibung ihrer Marschroute hinterlassen.
wenıgen Anpassungen SOWIE der Ausstattun Aus ihrem e1ls ist dieses Buch entstanden
mıt historischen ıldungen 1982 bel Her- nen sel CS auch ew1ldmet“ S 9)
der; Originalausgabe 1978 bel acnNnette Zum Genre der Tagebücher sehört das Buch
Prıez DOUT OUS Compostelle In ihm fin- VON Lee Hoinackı, Philosoph, eologe, Pro-
den WIY erıchte und Aufzeichnungen VOI fessor für Politische Wissenschafft*. Als
Santlagopilgern, VOIl denen die aufschluss- 65Jähriger hat en sıch alleın VON Bremen
reichsten aus Originalquellen und histori-

Lee El Camıno eın spirituelles Aben-
BARREIT, Pıerre GURGAND, Jean-No68Il: Auf dem teuer. Allein auf dem Pilgerweg ach antıago de
Weg ach antıago. In den Spuren der Jakobs- Compostela Reihe Herder/Spektrum; 4928 YTel-
pilger. reibur: Neuausgabe 2000 Herder. 318 Se burg Aufl 2000 Herder 316 KEs 24,50
geb., 49,50 ISBN 3-451-27099-4). ISBN 3-451-04928-7).
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Fuls aufden Weg ach antıago emacht Eın sund IC 1L1UTr handwerklich mıt der Kr-
Freund ihm ein1ges ber antl1a20 de YICALUN: VON Kirchen vertrau Semacht wird,
Compostela rzählt. Nach der Lektüre e1ınes sondern auch mıt dem seheimen Wiıssen kel-
leinen Büchleins wollte Z nıchts weıter e ischer Druiden, ohne das dıe Bauwelse der
SC  > HICh fühlte, E wenıger ich WUSSTe, des- Sroisen mittelalterlichen Kathedralen NIC
LO aufgeschlossener würde ich gegenüber den erklären sel Darın wird an VON seıinen
Menschen und den Dıngen se1n, die mich emMm- Meıistern eingeweiht und begibt sıch auf e1-
lang des Pfades erwarteten, auf dem ausend IIC Inıtıiationsreise ach Compostela Nach
re viele Menschen sepilgert Aus Hause zurückgekehrt, arbeıte CT erneut
Jangjähriger Erfahrung we1ls ich, dafs ich ler- MO  au E 1Un mıt dem Wıssen S@1-
01  , indem ich für miıich ausspreche, Was ich e innere Gestalt und der In ihr wıirkenden

Kräfteund en indem ich aufschreibe, Was
ich erleht habe und Was siıch In mI1r abgespielt
hat er nahm ich eın Schulheft und e1- Der In diesem Buch beschriebene Wegs wırd
Nen mıt auf die Reise. enen VOT für an de Tonnerre dann doch och E1-
dem Einschlafen chrieb ich nıeder, Was mich 11e  - Jakobsweg Am Ende seiner abenteuer-

diesem Tag erührt und beeindruckt mat- lıchen Relse STO der ach geheimem WIs-
te“ (S 10) DIie vorliegenden Tagebuchauf- Senmn suchende Zimmermann auf eın och t1e-
zeichnungen en fastı wortwörtli wleder, feres Wiıssen: auf die OÖffenbarun des Zi1m-
Was Lee Roinackı 1M Maı und Juni 19953 auf VON azare mıt seliner Botschaft
dem cCamıno erlebt hat Lediglich hat er e1l- VON 1e und ergeben an begreift dann
nıge historischen Fakten und erläuternden iımmer mehr, Was dies für ihn edeuten kann.
Bemerkungen mıt einfliefßen lassen. Ivan I1- Auf dem Rückweg schlepp Cl seinen tod-
lıch über en Autor „Hoinackı wandert N1IC. ranken Wegbegleiter, einen skurrilen „PrO-
Er ılgert Eın moderner Mensch entdec pheten“, der ihn In die Mysterıen der el-
auf faszınierende Weılse, Was Pilgerschaft iırchen und Kathedralbauten eingeführt
heilst.“ a  e auf dem Buckel ach Vezelay hinauf.
HenrIı Viıncenot Yrzählt In seinem Roman Und Hause angekommen, kann er seiner
„Die Sterne VOIN Compostela“® VOIN einem Jun- ihm untreu gewordenen gelıebten Reine Velr-

gen Mann aus dem Jhd., an le Ton- zeihen und nımmt sich ihres VON einem
deren gezeugten Kindes91 der In eıner Zisterzjenserabtei In Bur-

VINCENOT, HenrI1: |)ıe Sterne VonNn ompostel
Roman. el Herder/Spektrum, Bd 5852
Freiburg 2000 Herder. 3306 Sis kt., 19,80
ISBN 3-451-04852-3
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